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Grofther̂ ogliches Theater ni Baden-Baden

Zum erstenmal

Komödie in drei Akten von  Robert Gröysch
In Szene gesetzt von Otto Kienscherf.

Perf on en:
Richard Grnnert > ( Rudolf Essek.
Karoline Kynast ? Dyckerpotts erbberechtigteVerwandte . ! Alwine Müller.
Emil Gericke ) { Fritz Herz.
Ottilie, dessen Frau Else Noorman,
Else, ihre Tochter Hedwig Holm.
Franz Wuttke, Diener Paul Gemmecke.
Bliemeister, Privatgelehrter und Vorsitzender des Tierschutz-

Vereins  Paul Paschen.
Der Notar Hugo Höcker.
Dr . Rißmüller, Tierarzt Robert Bürkner.
Die Küchlern Marie Genter.
Der Mann mit der blauen Schürze Oskar Hugelmann,
Ein Metzgerbursche Max Schneider.

Strupp , ein ruppiger Pinscher. — Puppi , ein Schoßhund mit Stammbaum.

Die Handlung spielt in der Villa Dyckerpott.
Zwischen dem ersten und zweiten Akt liegen zwei Wochen.

Größere Pause nach dem ersten Akte

Kafse-Eröffnung 6 Uhr

preise der Plätze.
Fremdenloge 1. Ranges 6 Jb,  Logen 1. Ranges 5 Jt,  50 ?/ , Balkon 5 Jb  50 Sperrsitz I . Abt.
4 Jb  50 Sperrsitz II . Abt . 3 Jb  60 Parterreloge  4 Jb  50 Logen 2. Ranges 2 Jb  20  9/,
Logen 3. Ranges I Jb  20  3 1/,  Stehplätze 2. und 3. Ranges 90  9/,  Galerie numeriert 80  9 >/,  Galerie
nicht numeriert 60 9/.

Für den Theaterzettel wird eine Gebühr von 10 Pfg . mit dem Eintrittspreis erhoben.
ZgW" Für Militärpersonen an der Tages - und Abendkasse halbe Preise . ~

Berkauf der Eintrittskarten
im  Vorverkauf  gegen Entrichtung der Vorverkaufsgebühr von 35 Pf . für jede Karte am
Mittwoch , den 6 . Februar,  vormittags von 11 bis  1  Uhr ; an der Tageskasse
(ohne Gebühr) am  Mittwoch , den 6 . Februar,  nachmittags von 3 bis 5 Uhr, und
an der Abendkasse. Schriftliche Vorausbestellungen sind an Frau Ackermann , Sofienstr. 19,
zu richten.
Samstag , den 16. Februar: Einmaliges Gastspiel des Kgl. Bayr. Hofschauspielers

Konrad Dreher.  Die Spatzen am Dach.

Nachdruck verboten.Druck d»r C. F . Müllerschen Hofbuchdruckerei, Karlsruhe.



Grosther ôgliches ^ oftheater ni Karlsruhe.
Mittwoch, den6. Februar 1918.

43 . Sondervorstellung.

Ende:
nach3/410  Uhr,

Zugunsten der Kostheater -WenstonsanstaLt:

Der Wmrbmn.
Operette in drei Akten, nach einer Erzählung M . Jokais von J . Schnitzer.

Musik von  Johann Strauß.
Musikalische Leitung: Alfred Lorentz. Szenische Leitung: Peter Dumas.

Personen:
Graf Peter Homvnay , Obergespan des Temefer Komitates . Benno Ziegler.
Conte Carnero, königlicher Kommissär . Karl Dapper.
Sandor Barinkay , ein junger Emigrant  Helmut Neugebauer.
Lahnau Zsnpan , ein reicher Schweinezüchter im Banat . Hugo Boisin

vom Hoftheater Mannheiiii a . G.
Arsena-, seine Tochter Elisabeth Friedrich.
Mirabella , Erzieherin im Hause Zsnpans Marie Mosel -Tomschik.
Ottokar , ihr Sohn Karl Hertenstein.
Czipra, Zigeunerin Margarete Bruutsch.
Sasfi , Zigennermädchen GisellaObärdy -Teres a.  G.

'Hugo Bauer.
Zigeuner Hermann Benedict.

Josef Grötzingen
Fritz Kilian.

Ein Herold August Schmitt.
Seppl , Laternenbub Ä  Lisa Herrmann.
Miksa, Schiffsknecht Heinrich Blank.
Irma \ 9r f , Strpitnbtnitcit • / Emma Ruf.
Aranka j ^ reuudrnuen ^Hermine Burk.
Jstvan , Zsnpans  Knecht Josef Kanders.

Schiffsknechte. Beamte Carneros. Czikos, Zigeuner, Zigeunerinuen, Zigeunerkinder. Panduren. Magistrats-
Personen. Hofherren, Hosdamen. Pagen. Offiziere, Grenadiere, Dragoner, Husaren, Marketenderinnen. Volk

Ort der Handlung : 1. und 2. Akt: Im Temeser Banat . 3. Akt: Bor den Toren Wiens . Zeit : Gegen Mitte des 18. Jahrhunderts

Nach jedem Akte längere Pausen (etwa 8W und 915).

Schlus ? des Vorverkaufs ain Vorabend 5 Uhr.
Tageskasse von HO bis \ Uhr — Haupteingang . Abendkasse von halb 7 Uhr an.

Eintrittskarten rverden nnr bei Stiickändernng zurückgenommen.

Sperrsitz  I.  Abt.  4 M 50 <?/  usw.  Der freie Gintritt ist für heute aufgehoben.

Krank:  Fritz Hancke.
Donnerstag, den 7. Februar:  C.  35.  Robert und Bertram.  7 bis gegen (0 Uhr. (<$ M  50

Siehe Rückseite. Druck der C. F . Müllerschien Hofbuchdr»ckerei, Karlsruhe. Nachdruck verboten.



Modern « Kleidung für
Herren u. Knaben

Konfektion höchster
Vollendung

Reichhaltiges
Stofflager

Maß-Schneiderei für Zivil und Militär.

Koch- u. Heizapparate
Santo -Staubsauger

Beleuchtungskörper
Metalldraht - u. Nitra-

lampen
Allgem. Elektricitäts-Gesellschaft

Telephon 23  Karlsruhe  Kaiserstr . 180.

Velour-Hüte
in jeder gewünschten Farbe und Preis¬
lage vorrätig.
Geschw . Gutmann,
Spezialhaus für Damenhüte,

Waldstr. 26 , 37, 39.

Cafe-Restaurant Zum NoningerSehenswerte
lokale ^

>r<r« « alf - r-  UN»  Karlslraß « ^ y - UestcUe »er elellrlsche » Straßenduhn

Kussthank von Moninger -öier Reftauroteur : $ron % Pohl ❖

Treffpunkt üer
Fremüen

vor ^üqlicbe Wiener

KaUerstraBe 104, HerrenstraBe-Ecke.

Großherzogl.̂ Jf Hoflieferant.
FRIEDRICHBlos

F. Wölfl4 Sohn's Detail-Parfümerle
empfiehlt in großer Auswahl:

Modern «Sc hmuck -Gegenstände . Füchor
jeder Art . Feine kunstgewerbliche Ge¬
genstände . Fantasie Möbel , Luxus - u.

Galanterie - Waren . Reise -, Leder -,
Bronze -, Haushalt - Artikel . Majolika -,

Porzellan -, Holz - , Kristall Waren.
Toilette Artikel . Parfümerien,Toilette-
öeifen . Fortwähr Neuheiten -Eingang.

Fernsprecher Nr. 213.
GROSSHERZOGL.

HOFRPOTHEKE
Dr . A . KRIEO

Hofatjotheker S. K. H. des
Groüherzogs von Baden

Telephon Nr . 491
KARLSRUHE

Kaiserstraüe 201, gegenüber
der Kaiser -Wilhelm - Passage

Laboratorium fllr Urinuntersuchungen

(Bisniarckstr. 69 Teleph . 1592).
FührtbisAbitur,auch Mädchen.
Kleine Abteilungen , Unterr. in¬
dividuell . — Preise mäßig;
Kriegerwaisen schulgeldfrei .—

Eintritt jederzeit.

Weichst Du die Wasch'
mit„Burnus" ein,

Wird sie geschont, griffig und rein.
Burnus wäscht Wasche wunderbar,

Spart Arbeit, Heizung, Geld sogar.
Hofdrogerie  Carl Roth
Herrenstr.26/28. Telephon 180 und 890.
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Der Zigem,erbarm ».
Nach abenteuerlichen ! Leben kehrt der Soün eines

Verbannten , Sandor Barinlay , ans Fürsprache des
bei Hofe sehr einflubreichen Grafen Homonay
wieder in seine ' ungarische Heimat zurück . Er
findet seiu Schloh verfallen , seinen Grund und
Boden zum groben Teil in Händen des groizen
Schweinezüchters Zsupiw , mit dein er sich ohne
Prozehschwierigkeiten durch Heirat seiner hübschen
Tochter Arsena zu einigen gedenkt.

Aber Arsena , bereits anderweitig gebunden , weist
Barinkays Werbung zurück , solange er nicht
mindestens Baron sei . Von  Zsupän  ungastlich aus»
gesperrt , begegnet er dein schönen Zigeunerkinde
Saffi , dessen Mutter , Czipra , ihm von einem reichen
Schatz prophezeit , der , im Schlosse unter Trümmern
verborgen , am ^Morgen nach seiner Hochzeit von
ihm gefunden werden solle . Die vom Markte heim-
lehrenden Zigeuner begrüben Barinkay als ihren
Wojwoden , als ihren „ Baron " , und so, wenn auch
nur „ von Zigeuners Gnaden " geadelt , hält dieser
nochmals uin Arsena an , beantivortet deren erneute
Abweisung mit der Erklärung , das; Saffi sein Weib
werden solle , und zieht noch in gleicher Nacht mit
ihr , von Czipra begleitet , in sein verfallenes Schloß
ein.

Dort findet der junge Ehemann andern Tages in
einem alten Turm den prophezeiten Goldschatz , dessen
Besitz ihm Zsupün und dessen Gesellschaft streitig
machen wollen . Zugunsten Barinkays greift Graf
HoMonay ein , der als Werber für den spanischen
Krieg Österreichs durchs Land zieht . Barinkay
beendet den Streit , indem er das gefundene Gold
dem Dienst des Vaterlandes weiht . Er folgt dann
selbst der Fahne , zumal ihm Saffi , die er innig
liebt , durch ihre von Czipra bezeugte hohe Abkunft
„als Kind des letzten Paschas im Nngarland " ent-
nickt scheint.

Nach siegreicher Rückkehr aus dem Feldzuge wird
der Zigeunerbaron wirklich geadelt und mit Sqffi,
die inzwischen in Wien zur Hofdame erzogen
wurde , aufs nene vereint.
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E. BUCHLE
Inh. : W. Bartsch, Hofkunsthändler

Kaiserstraße 128
zwischen Wald - und KarlstraBe

Tel . 1957.
Künstlerischer Wandbilderschmuck
Photographie-u.Bildereinrahmungen
Originalgraphik, Bronzen und Marmorsäulen.

Photo - & r:
In größter fluswakl

Pbotogr  JTrbeiten in best.Ausführung

M . Block&
Raifcrflroßc Sy Telephon 51

GegrUnüet  1861
ßlte{tcs Spezialgerät ! Süddeutfcblands.

H,
Kaiserstraße 223

zwischen Douglas - und Hirschstraße

Haararbeiten—Parfümerien
Puppen - Klinik.

Carl Büchle
Inhaber : Kohlmann & Braunagel

KARLSRUHE
Herrenstraße 7, Teleph . 1931

Spezialhaus
fBr  Damen- u. Herrenkleiderstoffe

Seidenstoffe und Baumwollstoffe

r
„Alte Sachs 'sche Apotheke"
Privilegium von Markgraf Karl Friedrich

von Baden 1727.

Chem.-bakteriolog. Laboratorium
Dr. Lindner

Harn-, Auswurf-, Stuhl-, Magensaft
Untersuchungen.

Reparaturen
und Neuarbelten an

Gold-u.Silberwaren
werden

sauber ausgeführt.

T rauringe
In allen Preislagen.

Ankauf von altem Schmuck , Steinen etc.

Fr. U/idmann, Juwelier, Kaiserstr. ZZ3.

OSCAR SUCK
inh .: G . TILLMANN -MATTER

HOFPHOTOGRAPH
altrenommiertes atelier

podtdäts in  höchsterruklkalo vollendung

Seidene Strickjacken Seidene Unterröcke
in in

modern.Ausführungen reichst.Farbenauswahl

Gebrüder Ettlinger, Mofl.
Spezialhaus für Besatzartikel.

Steter Eingang in eleganten und einfachen
Blusen.

Marabout-Fedsrnboas Handschuhe, Strümpfe.

DamenKurse—Herr enRurse.
Vollständige Ausbildung für
den kaufmännischen Beruf.
Ausfuhrliche Auskunft und Prospekte

gratis durch die Direktion der
Handelslehranstalt und Töchterhandelsschule
„Merkur ", Karlstr . 13

fldotf  ßindenfaub
ßCürfcßner üCaiferftraßt 191 OCartsruüt

Tabri&aiion und Cager affer Ŝ rltn

Webwaren.
Gigene 'Werfcßätte im tHaufe,

MÖBEL
aller Art , solide Ware , billige Preise

Heinrich Karrer
Karlsruhe,  Philippstraße 19

und  Rheinstraße 12.
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